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Steuerverwaltung des Kantons Bern
Brünnenstrasse 66
3018 Bern


[bookmark: Text5]
Ort, Datum

Einsprache gegen Veranlagungsverfügung

Sehr geehrte Damen und Herren

[bookmark: Text6][bookmark: Text7][bookmark: Text8]Hiermit erhebe ich Einsprache gegen die Veranlagungsverfügung Nr. Verfügungsnummer vom Datum der Verfügung für das Steuerjahr Jahr.

Begründung
[Wählen Sie die zutreffende Begründung aus und passen Sie sie an:]
Option 1 – Nicht berücksichtigte Abzüge:
Die folgenden Abzüge wurden in der Veranlagung nicht oder nicht vollständig berücksichtigt:

· [Abzugsart, z.B. "Weiterbildungskosten"]: CHF [Betrag]
Begründung: [z.B. "Beruflich relevanter CAS-Kurs, Rechnung liegt bei"]
· [Abzugsart, z.B. "Krankheitskosten"]: CHF [Betrag]
Begründung: [z.B. "Selbstbehalt Zahnbehandlung, Belege liegen bei"]
· [Weitere Abzüge]: CHF [Betrag]
Begründung: [Ihre Begründung]

Option 2 – Fehlerhafte Einkommensberechnung:
Das steuerbare Einkommen wurde fehlerhaft berechnet. Gemäss meiner Steuererklärung beträgt mein Einkommen CHF [korrekter Betrag], in der Veranlagung wurde jedoch CHF [falscher Betrag] angesetzt.
Begründung: [z.B. "Lohnausweis wurde nicht korrekt übernommen, korrigierter Lohnausweis liegt bei"]

Option 3 – Zu hoher Eigenmietwert:
Der festgesetzte Eigenmietwert von CHF [Betrag gemäss Verfügung] ist zu hoch angesetzt. Gemäss Vergleichsmieten in der Region beträgt der angemessene Eigenmietwert maximal CHF [korrekter Betrag].
Begründung: [z.B. "Vergleichbare Immobilien in der Gemeinde, Marktmieten-Übersicht liegt bei"]

Option 4 – Fehlerhafte Vermögensbewertung:
Die Bewertung meines Vermögens ist fehlerhaft. [Beschreiben Sie den konkreten Fehler, z.B. "Wertschriften wurden mit falschem Kurswert bewertet" oder "Liegenschaft wurde überhöht bewertet"]
Antrag
[bookmark: Text9]Ich beantrage, die Veranlagungsverfügung Nr. Verfügungsnummer aufzuheben und eine Neuveranlagung unter Berücksichtigung der oben genannten Punkte vorzunehmen.

[bookmark: Text10]Das steuerbare Einkommen sollte CHF Ihr berechneter Betrag betragen.
[bookmark: Text11][Falls zutreffend:] Das steuerbare Vermögen sollte CHF Ihr berechneter Betrag betragen.

Beilagen
Folgende Unterlagen lege ich als Beleg bei:

· Originalbelege / Kopien der Belege für Abzüge
· Lohnausweis / korrigierte Einkommensnachweise
· Bankbestätigungen / Wertschriftenverzeichnis
· Vergleichsmieten / Immobilienbewertungen
· Rechnungen / Quittungen
· [Weitere Dokumente]

Ich stehe für Rückfragen gerne zur Verfügung und bitte um schriftliche Bestätigung des Eingangs dieser Einsprache.

Freundliche Grüsse
[Unterschrift]
[Name in Druckbuchstaben]

Wichtige Hinweise
✓ Frist: Einsprache muss innert 30 Tagen ab Erhalt der Veranlagungsverfügung eingereicht werden
✓ Versandart: Per Einschreiben (als Nachweis), Einsprachen gegen Verfügungen zur Einkommens- und Vermögenssteuer können Sie auch via BE-Login einreichen.
✓ Beilagen: Alle relevanten Belege in Kopie beilegen (Originale aufbewahren)
✓ Aufbewahrung: Kopie des Einsprache-Briefs und Einschreibe-Beleg aufbewahren
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AI-generated content may be incorrect.][image: A person in a black suit

AI-generated content may be incorrect.]Unsicher, ob Ihre Einsprache Erfolg hat?
Die Realität: Viele Einsprachen werden abgelehnt, weil die Begründung nicht stichhaltig genug ist oder wichtige Belege fehlen.
Der Unterschied: Eine professionell erstellte Einsprache durch Steuerexperten erhöht Ihre Erfolgsquote. Wir kennen die Argumentationsmuster, die bei der Berner Steuerverwaltung funktionieren.
Ihre Vorteile mit Barron Capital:
· Vollständige Prüfung Ihrer Veranlagung: Wir finden alle Fehler
· Fundierte Einsprache mit rechtlicher Begründung
· Direkte Vertretung gegenüber der Steuerverwaltung

Jetzt Veranlagung prüfen lassen
info@barron-capital.ch | +41 33 827 40 00
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